


JANUAR



1. Januar
Am Anfang schuf Gott den Himmel und die Erde. 

1. MOSE 1,1

Mit welchem Vorhaben könntest du das neue Jahr beginnen?



2. Januar
Preist den HERRN; 

denn er ist gütig und ewig ist seine Gnade. 
PSALM 107,1

Wie umsorgt dich Gottes Liebe?



3. Januar
Die Ämter, die Gott in der Gemeinde einsetzt, dienen der  
Befähigung der Heiligen für die Aufgabe ihres Dienstes.  

Damit soll der Leib Christi geformt werden, bis wir alle zur 
Einheit des Glaubens gelangt sind. 

EPHESER 4,12-13A

Was bezeichnen andere als deine größte Stärke?



4. Januar 
Denn ich kenne das Vorhaben, das ich für euch ersonnen habe, 
spricht der HERR. Es sind Gedanken des Heils und nicht des 

Unheils, um euch Zukunft und Hoffnung zu geben. 
JEREMIA 29,11

Hast du den Eindruck, dass Gott dir einen Schubs 
in eine bestimmte Richtung versetzt? 



5. Januar 
Und Jesus sprach: Wenn ihr nicht umkehrt und wie Kinder 

werdet, findet ihr keinen Eingang in das Himmelreich. 
MATTHÄUS 18,3

Was könntest du in dieser Woche ganz spontan 
und aus Spaß unternehmen?



6. Januar
Lasst nicht nach im Beten; seid dabei mit Danken. 

KOLOSSER 4,2

Wie leicht fällt es dir, dich ganz dem Gebet hinzugeben? 
Was empfindest du danach?



7. Januar
Der Herr bewahre dein Kommen und Gehen 

von jetzt an bis in Ewigkeit. 
PSALM 121,8

Worin entdeckst du Gottes fürsorgende Liebe zu dir?



8. Januar
Aber Simson erhob sich, packte die Flügel des Stadttors, 

riss sie heraus und trug sie auf den Gipfel des Berges, 
der Hebron gegenüberliegt. 

RICHTER 16,3

Welche große Aufgabe hast du kürzlich bewältigt?



9. Januar
Jesus spricht zu den Jüngern: Kommt, frühstückt! 

Und er kommt und nimmt das Brot und gibt es ihnen 
und den Fisch ebenso. 

JOHANNES 21,12-13

Was würdest du Jesus gerne beim Frühstück fragen?



10. Januar
Wisst dies, meine geliebten Brüder und Schwestern: Jeder Mensch 

soll schnell sein, wenn es um das Hören geht; 
langsam, wenn es um das Reden geht, langsam, wenn es zum Zorn 

kommt. Denn der Zorn eines Menschen bringt keine 
Gerechtigkeit, die vor Gott gilt, hervor. 

JAKOBUS 1,19-20

Wann hast du das letzte Mal aufgebracht reagiert? 
Hat es etwas bewirkt oder nicht?



11. Januar
Da hörte er eine Stimme, die zu ihm sprach: Saulus, Saulus, warum 

verfolgst du mich? Er aber sprach: Wer bist du, Herr? 
Er antwortete: Ich bin Jesus, dem du nachstellst. 

APOSTELGESCHICHTE 9,4-5

Hattest du oder ein Mensch, den du kennst, 
eine geistliche Begegnung mit Christus?



12. Januar
Überschwänglich will ich mich über den HERRN freuen, 

jubelnd erheben soll meine Seele meinen Gott. 
Denn er kleidet mich in Gewänder des Heils. 

JESAJA 61,10

Hast du Anlass, dich heute außerordentlich zu freuen? Falls ja, warum?



13. Januar
Und darin besteht die Zuversicht, die wir zu ihm haben: dass er, 

wenn wir etwas nach seinem Willen erbitten, uns hört. 
1. JOHANNES 5,14

Was ist zurzeit dein dringendstes Gebetsanliegen?



14. Januar
Der HERR ist meine Kraft und mein Schild; auf ihn vertraut 

mein Herz. Mir wurde geholfen. Da jubelte mein Herz! 
Mit meinem Lied will ich ihn preisen. 

PSALM 28,7

Welches Lied, welche Musik hebt deine Stimmung?



15. Januar
Oder welche Frau, die zehn Silbergroschen besitzt und einen 

davon verliert, zündet nicht ein Licht an, fegt das Haus 
und sucht sorgfältig, bis sie ihn findet? 

LUKAS 15,8

Wie sauber ist dein Haus? Wie wichtig ist dir das? 



16. Januar
Nähert euch zu Gott und Gott wird euch nahekommen. 
Reinigt eure Hände, Sünder, und heiligt eure Herzen, 

Wankelmütige. 
JAKOBUS 4,8

Wie versuchst du, Jesus nahezukommen?



17. Januar
Vertraue auf den HERRN mit ganzem Herzen 

und verlasse dich nicht auf deine eigene Einsicht. 
SPRÜCHE 3,5

Bereitet es dir Schwierigkeiten, 
Gott dein ungeteiltes Vertrauen zu schenken? 



18. Januar
Sara aber sagte: Gott hat mich zum Lachen gebracht. 

Jeder, der es hört, wird mit mir lachen. 
1. MOSE 21,6

Welcher Mensch hat dich zuletzt zum Lachen gebracht?



19. Januar
Darüber hinaus preisen wir unsere Bedrängnisse; 

denn wir wissen: Bedrängnis bewirkt Geduld. 
RÖMER 5,3

Welche schmerzlichen Erfahrungen haben deinen Glauben vertieft?



20. Januar
Geht hin und macht alle Völker zu meinen Jüngern; tauft sie auf den 

Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
MATTHÄUS 28,19

Wer könnte vielleicht dafür offen sein, 
mehr über deinen Glauben zu erfahren?



21. Januar
Jubelt vor dem HERRN, alle Länder der Erde, freut euch, 

jauchzt und singt! 
PSALM 98,4

An welchem Ort lobst und preist du Gott am liebsten: 
in der Kirche, zu Hause, in der freien Natur …?



22. Januar
Die Liebe ist geduldig, sie ist gütig. Die Liebe entrüstet 

sich nicht, sie prahlt nicht, sie spielt sich nicht auf. 
Sie verhält sich nicht ungehörig, sie ist nicht auf ihren 

Vorteil bedacht, sie lässt sich nicht zum Zorn anstacheln, 
sie trägt Böses nicht nach. 

1. KORINTHER 13,4-5

Gibt es einen Menschen in deinem Leben, 
bei dem es dir schwerfällt, ihn so zu lieben, wie du es gerne tätest?



23. Januar
Du sollst dir kein Gottesbild anfertigen und keine Darstellung 

von irgendetwas, das oben im Himmel, unten auf der Erde 
oder im Wasser unter der Erde ist. 

2. MOSE 20,4

Welche Dinge vermitteln dir das Gefühl von Sicherheit? 
Wodurch tun sie es?



24. Januar
Es ereignete sich aber in diesen Tagen, dass Jesus 

auf einen Berg stieg, um zu beten. Und er verbrachte 
die ganze Nacht im Gebet vor Gott. 

LUKAS 6,12

Wann und wo betest du am liebsten?



25. Januar
Ein Diener des Herrn aber darf nicht streitsüchtig sein, 

sondern soll freundlich gegenüber allen sein, zum Lehren 
begabt; ein Mensch, der Böses ertragen kann. 

2. TIMOTHEUS 2,24

Wem gegenüber fällt es dir schwer, freundlich zu sein? Woran liegt das?



26. Januar
Als die drei Freunde Hiobs von all den Unglücken erfuhren, 

die ihm widerfahren waren, kamen sie zusammen, 
um gemeinsam zu ihm hinzugehen, ihn zu trösten 

und ihm beizustehen. 
HIOB 2,11

Gibt es jemanden in deinem Leben, der gerade Kummer erfährt? 
Wie könntest du ihn oder sie unterstützen? 



27. Januar 
Der HERR hat Gefallen an denen, die ihn fürchten 
und ehren, die vertrauensvoll auf seine Güte hoffen. 

PSALM 147,11

Wen liebst du bedingungslos?



28. Januar
Niemand sei auf seinen Vorteil bedacht, 

sondern auf den des anderen. 
1. KORINTHER 10,24

Wem könntest du in nächster Zeit etwas Gutes tun – 
vielleicht sogar, indem du deine eigenen Bedürfnisse zurückstellst? 



29. Januar
Und im Traum erblickte Jakob eine Leiter, die auf der Erde 

stehend bis zum Himmel reichte. Und die Engel Gottes 
stiegen auf ihr hinauf und hinunter. 

1. MOSE 28,12

Woran kannst du dich aus deinem letzten Traum noch erinnern?



30. Januar
Und er brach auf und machte sich auf den Weg zu seinem Vater. 

Der Vater sah ihn schon von Weitem kommen und empfand 
Mitleid mit ihm. Er rannte dem Sohn entgegen,  

umarmte und küsste ihn. 
LUKAS 15,20

Wie fühlst du dich, wenn Gott sich dir nähert: aufgeregt, 
überwältigt, voller Freude …?



31. Januar
Ordnet euch Gott unter! Widersteht dem Teufel; 

dann wird er vor euch fliehen. 
JAKOBUS 4,7

Gibt es etwas, das dich vor Kurzem in Versuchung gebracht hat? 
Und hast du nachgegeben?

FEBRUAR


